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Betreff 
 

Wirtschaftsplan 2016  für das Wasserwerk der Stadt Bornheim 

Beschlussentwurf Betriebsausschuss 
 
Der Betriebsausschuss empfiehlt dem Rat, den Wirtschaftsplan des Wasserwerkes der Stadt 
Bornheim für das Wirtschaftsjahr 2016 wie im Beschlussentwurf Rat dargestellt, festzuset-
zen. 
 
Beschlussentwurf Rat 
 
Der Rat beschließt auf Empfehlung des Betriebsausschusses den Wirtschaftsplan des Was-
serwerkes der Stadt Bornheim für das Wirtschaftsjahr 2016 wie folgt: 
 

Wasserwerk der Stadt Bornheim 
Betriebsführung durch den Stadtbetrieb Bornheim (SBB) AöR 

 
Wirtschaftsplan Geschäftsjahr 2016  

 
I. Der Wirtschaftsplan für das Geschäftsjahr 2016 wird im  
  
 Erfolgsplan 
  
 mit Aufwendungen von  5.486.940 €
  
 mit Erträgen von  5.845.903 €
  
  
 Vermögensplan  
  
 mit Ausgaben von  4.753.700 €
  
 mit Einnahmen von  1.631.863 €
  
 festgestellt. 
  
II. Kredite sind in Höhe von 3.121.837 € veranschlagt. 
  
III. Mehrausgaben für vermögenswirksame Vorhaben, die den Betrag von  
 25.000 € überschreiten, bedürfen der Zustimmung des Betriebsausschusses. 
 
Bornheim, den 03.12.2015 
 
……………………………………… 
(Wolfgang Henseler) 
Bürgermeister 
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Sachverhalt 
 
Die Ansätze des Wirtschaftsplanes basieren auf den Erfahrungswerten der Jahresberichte 
2013 und 2014 sowie den Berichtswerten der Vorjahre unter Berücksichtigung der künftig zu 
erwartenden Ertrags- und Kostenentwicklungen. Die Gliederung des Wirtschaftsplanes wur-
de entsprechend der Struktur der geprüften Jahresabschlüsse 2013 und 2014 angepasst. 
 
Die im Wirtschaftsplan ausgewiesenen Umsatzerlöse aus dem Wasserverkauf basieren auf 
den aktuellen Gebührensätzen vom 01.04.2015 zuzüglich einer Anpassung der Grundgebühr 
je Zähler zum 01.01.2016.  
 
Diese Gebührenanpassung ist notwendig, um die Konzessionsabgabe aus den Jahren 2013 
und 2014 anteilig mit insgesamt 100.000 EUR nachzuholen und dennoch den gesetzlich 
vorgeschriebenen Mindestgewinn zu erreichen. 
 
In 2016 wird mit einer nahezu unveränderten Wasserverkaufsmenge gegenüber dem Plan-
ansatz 2015 gerechnet. Bei der Kalkulation wird von einer dem Vorjahresplan entsprechen-
den Anzahl von Neuanschlüssen ausgegangen.  
 
Die Wasserbezugskosten wurden bei annähernd gleichbleibender Bezugsmenge und Be-
zugspreisen entsprechend dem Ergebnis aus 2014 in vergleichbarer Höhe kalkuliert.  
 
Die Bezugspreisprognosen im Einzelnen: 
 
- Wasserbeschaffungsverband (WBV) 28,00 Cent/m³                                      (74,8 %) 
- Wahnbachtalsperrenverband (WTV)  64,90 Cent/m³ (Planwert WTV)           (25,0 %) 
- Stadtwerke Brühl                105,00 Cent/m³                                     (  0,2 %) 
 
Die Unterhaltungsaufwendungen für Leitungsnetze und Anlagen werden mit 292,0 T€ ge-
plant und liegen damit um 136,0 T€ unter dem Planansatz 2015 (428,0 T€). Ursache hierfür 
ist im Wesentlichen, dass die geplanten Kosten für den Entstördienst um 73,0 T€ niedriger 
kalkuliert wurde. Bei dem Planwert Entstördienst handelt es sich ausschließlich um die Kos-
ten für Fremdleistungen. Die Personalkosten für die Mitarbeiter im Bereitschaftsdienst, wel-
che beim SBB in der Sparte Betriebsführung Wasserwerk geplant werden, sind nicht mehr 
enthalten.  
 
Im Jahr 2016 liegt die Menge der Zählerturnuswechsel im Bereich Wasserzähler mit 1.800 
Stück deutlich niedriger als in den Vorjahren. Die Kosten für den Kauf der Wasserzähler 
werden mit 35,0 T€ geplant. 
 
Das Betriebsführungsentgelt wurde entsprechend der aktuellen Zählermenge berechnet.  
 
Die Vergütung für die Betriebsführung durch den SBB wurde bei den bezogenen Leistungen 
mit 540,0 T€ eingeplant. Der SBB kalkuliert den Erlös in gleicher Höhe in der Sparte Be-
triebsführung Wasserwerk. 
 
Der Erfolgsplan schließt mit einem Jahresüberschuss von 358,9 T€.  
 
Der Bauplan sieht Investitionen in Höhe von 3.384,5 T€ vor. Der Vermögensplan weist eine 
Darlehensaufnahme von  3.118,0 T€ aus. 
 
Durch die geplanten Investitionen in 2016 werden die Abschreibungen voraussichtlich um 
28,2 T€ auf 1.142,9 T€ ansteigen.  
 
Nähere Einzelheiten sind dem folgenden Wirtschaftsplan zu entnehmen. 
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Anlagen zum Sachverhalt 
 
1. Vorbemerkungen zum Wirtschaftsplan 2016 
2. Erfolgsplan Übersicht 
3. Erfolgsplan Erläuterungen 
4. Finanzplan 
5. Kalkulation 
6. Übersicht Investitionen 
7. Vermögensplan 
8. Fünfjahresplan Investitionen 


